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den nördlichen Teil des Kantons und fast der ganzen Schweiz ein gewaltiger
Fvhnstnrm, der viel unreifes Obst herunter warf, aber auch im Wald und in
Banmgnrtcn viele Bäume knickte und entwurzelte, — Lei der Aela Pazzvli, gegen
über Samaden, hat sich ein Stvrchenpaar häuslich niedergelassen.

Chronik des Monats September.
Politisches. Der Kleine Rat nahm Kenntnis vun dem Protokoll betr,

die Feststellung der Landesgrenze zwischen Zerncz und Livigno und erteilte
demselben seine Genehmigung, Die vereinbarte Grenzlinie entspricht ungefähr den

bisherigen Ansprüchen der Gemeinde Zerncz und des Kantvns, — Die Regierung
des Kantvns St, Gallen erklärte sich ans Wunsch der hierscitigcn Kantvnsregicrung
bereit, eine Geldbuße, zu welcher ein bnndncrisches Gericht einen im Kantun St,
Gallen dvmicilicrtcn St, Gnller Bürger wegen Berlünmdnng verurteilt hatte,
gerichtlich einziehen zu lassen, wenn ihr vvn Graubnnden Gegenrccht zugesichert
werde. Da dem Kleinen Rat die Kompetenz hiezu fehlt, bestand er nicht auf
seinem Gesuch und ebenso wenig sah er sich veranlaßt, die Angelegenheit dein

Großen Rat vorzulegen, weil die Frage des Vollzuges vun Strasurteilen voraussichtlich

durch das in Beratung liegende eidgen, Strafgesetz geregelt werden wird.
— In der „Datwscr Zeitung" wird der Vorschlag gemacht, die 39 Kreis- und
14 Bezirksgerichte durch nur 10—14 Gerichte zu ersetzen, — Im Interesse der

Versichernngsknsse der kantonalen Beamten und Angestellten beschloß der Kleine

Rat, die Wegmacher selbst zu wählen, bei allen Stellen-Ausschreibungen einen

vollgültigen Gesundheitsnachweis zu verlangen und vom Polizciburcan und den

Bczirksingcnicurcn alljährlich auf Jahresschluß ein Verzeichnis der zum wcitern
Bezüge der Renten berechtigten Landjäger bezw, Wegmachcr einzuvcrlangen, —
Die Bettagsstcner des Jahres 1902 erreichte den Betrag von Fr, 5185,50, wovon
Fr, 513,55 dem kantonalen Hilfsfvnd, Fr, 4007,.01 der kantonalen Hilfskasse zu-
geschiedcn wurden. Der kantonale Hilfsfvnd betrug auf den 31. August 79,440

Franken, die kantonale Hilfskassc Fr, 50,870, Die seit September 1902

verabreichten Unterstützungen belaufen sich auf Fr, 1050, Der Stand des Hilfsfvndes
am 31. August 1902 war Fr, 70,249,52, der der Hilfskassc Fr, 45,570,79, — Die

diesjährige Vcttngskvllekte in Chur beträgt Fr, 405,20, — Der Kleine Rat hat
die von der Finanzverwaltnng geprüften Jahresrechnungcn der Gemeinden Mn-
ladcrs und Mvlinis genehmigt. — Zu der von den Gemeinden Cazis und Tartar
beabsichtigten Realteilnng des Waldes Schctgia erteilte der Kleine Rat grundsätzlich

seine Zustimmung, behielt sich aber die definitive Genehmigung vor bis

zur Vorlage des endgiltigen Tcilnngsplanes, — Der Kleine Rat beschloß die

Wiedereinführung der vor zirka 10 Jahren abgeschafften Tourenbücher der Landjäger.

— Aus eingegangene Denunzie über grobe Vernachlässigung einer tranken

Tvchter durch ihren Vater in Untcrvaz hat der Kleine Rat den Bezirksarzt
telegraphisch angewiesen, die Angelegenheit zu untersuchen und die gutscheinenden

Maßregeln zu treffen, — Mit der Ordnung der Archive im Bergcll wurde Herr
Pfarrer Semadcni in Bondo vom Kleinen Rate betraut, — Die vom Stadtrat
Chur dem Kleinen Rate vorgelegten Formulare für Güterverzcichnisse wurden

genehmigt, — Den 13, und 27, Sept. fanden in Chur die Wahlen des Kleinen

Stadtratcs statt.
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Kirchliches. Der evangelische Kircheurat hat in seiner Sliuvdalsitzuug
Herrn Dekan Hvsang 5» seinein Präsidenten, Herrn Dekan Dr. Hnuri zu seinein
Vizepräsidenten nnd Herrn Pfarrer Hnrtinann zum Aktliar gewählt. — Die Kirch-
gemeinde Vievsvprano hat Herrn Pfarrer H. Rvffler in Sogliv Castasegna zu
ihrem Seelsorger gewählt.

H'rzichuttgo- und Schulwesen. In die Kantvnsschule sind 113 Schüler
neu eingetreten nnd zwar 53 in die I., -kl) iii die II., 31 in die III., !I in die IV.
1 in die V. Klasse. Es zählen die I. Klasse 56, die II. 105, die III. 1115, die IV.
88, die V. 51, die VI. 20, die VII. 5, alle Klassen zusammen 131 Schiller. —
Die Realschule in Samaden hat ihren Kursus mit 35 Schülern begonnen. —
In Languart ist eine gewerbliche Fortbildungsschule, die neunte im Kanton,
entstanden ; der Kleine Rat hat derselben für den Kurs 1903/01 einen Staatsbeitrag
von Fr. 600 zugesichert. — Den 22. September hat der Vorkurs an der

landwirtschaftlichen Schule Plantahof begonnen. — An Stelle der Herren Dr. Hndorn
und Dr. Jeklin, welche die Allstalt Schiers verlassen haben, sind als Lehrer
derselben neu eingetreten die Herren Dr. Zumslein nnd Dr. Nngeli.

Gerichtliches. Das am 28. September zusammengetretene Kantonsgericht
hat einen jungen Burschen ans der Mesolcina wegen Diebstahls zu 8 Monaten
Gefängnis, Schadenersatz nnd Tragung der Gcrichtskustcn verurteilt, ein
Oberländer wurde wegen eines Sittlichkeitsdelikts mit Gefängnis von 1 Monat bestraft,
zudem hat er die sämtlichen Kosten zu tragen; zwei dem fahrenden Volke der

Kesselflicker nnd Korbmacher angehörende Mannspersonen erhielten wegen
ausgezeichneten Diebstahls eine Strafe von 8 Monaten Zuchthaus, 5 Jahre Einstellung
in den bürgerlichen Ehrenrechten und haben außerdem einen Schadenersatz von
Fr. 200 zu leisten nnd sämtliche Kosten zu tragen; eine im Engadin bcdienstct
gewesene Tyrolcrin wurde wegen Kindsmordes zu 2 Jahren Gefängnis und

Tragung der Kosten verurteilt.
Giscnbahttwckcn. Die Krcisdirektion IV der 8. B. L. läßt das Projekt

der Veränderung und Vergrößerung des Bahnhofes in Chur studieren. — Die

Betriebseinnahmen der Rhätischen Bahn betrugen im August dieses Jahres Fr.
601,093 (1902: Fr. 231,853), vom Januar bis August Fr. 1,929,915 (1,210,861)
die Ausgaben für den Betrieb beliefen sich im August 1903 auf Fr. 178,628

(Fr. 76,511), vom Januar bis Anglist auf Fr. 775.761 (Fr. 536,889). — Der
Verwaltungsrat der Rhätischen Bahn beschloß, um den Verkehr auf der Albulabahu
zu sichern, das Rutschgebiet innerhalb des Bergüncrsteins durch einen 350 Meter
langen Tunnel zu unterfahren; der Bau desselben wurde bereits in Augriff
genommen und soll bis 1. April 1901 fertig sein. Der Kosteuvoranschlag belauft
sich auf Fr. 150,000. — Eine von der Obrigkeit in Davos einberufene Versammlung

faßte den Beschluß, es sei die Obrigkeit einzuladen, die nötigen Schritte zu

tun, um die Finanzierung des Projektes Davos-Filisur so bald als möglich
durchzuführen. Die Baukosten des Projektes werden auf Fr. 5,330,000 veranschlagt.
Der Kleine Rat hat der Aktiengesellschaft der Misoxerbahn die Akticubeteiliguug
des Kantons bis zu dem Betrage von Fr. 586,000 zugesichert unter den im
Eisenbahngcsetz und dessen Ausführungsbcstiinmungcn enthaltenen Bedingungen
und Modalitäten. Dieser Beschluß tritt jedoch erst in Kraft, wenn auch der

Kanton.Tessin die vom Unternehmen ihm zugemutete Beteiligung mit 177,000

Franken genügend zugesichert hat. — Den 22. September trat das internationale
lügeubahnkomitec in Andecr zusammen, um in Begleitung der als Fachcxperteu
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beigezogeiien HH, Pros, Dr, Heim mid Sberiugeiiieur Hennings die Strecke Zludeer-

Chiavenua zu besichtigen, — Die Davoser Tchatzaipbahu führte in: August 1922

;1!)92l 844) Dvppelsahrten aus und beförderte 7115 ,6988) Persvuen und 78994

Kilo Gepäck und Güter, Die Annahmen beliefen sich nus Fr, 472,3,35

(Fr, 457V, 15), — Auf der Station Solls streifte den 22, September die

Lokomotive eines Zuges einen bei der Weiche zu weit vorstehenden Güterwagen, Die
Lokomotive und der Guterwagen erlitten Beschädigungen, weiterer Schaden
entstand keiner,

Handels- und Verkehrswesen. Die im September abgehalteilen Hcrbst-
viehmarkte sind ausnahmslos sehr gut verlaufen, bei hohen Preisen wurde von
den sich überall zahlreich Anfindenden Handlern viel gekauft. Am Thnsner
Markt den 21, September waren über 5000 Stück Vieh aufgetrieben und sollen

zwischen 499 lind 599 Händler anwesend gewesen sein, lieber 2999 Stück Vieh
gelangten bis zu ,75, 4t), 45 und öl) Napoleon zum Verkauf; die Rhätische Bahn
beförderte am nämlichen Tage mit 4 Extrazügen in 92 Wagen 1121 Stück und
folgenden Tages mit dein ersten Zuge 5 Wagenladungen, — Für die Erstellung
einer direkten Telephonvcrbindung St, Moritz-Zürich sind bisher Fr, 7599 jährliche

Beitrage gezeichnet, die Telephonverwaltung verlangt aber zur Deckung
eines nllsälligen Defizites eine Garantiesumme von Fr, Will),

Fremdenverkehr und Hotelerie. Den 1. September hat die Albula-
bahu noch 49 Reisende 1, Klasse, 101 Reisende 2, Klasse und 221 Reisende 9,

Klasse nach dem Engadin geführt, — Das Oberengadin zählte den 91, August
4929 Gäste gegen 3725 am nämlichen Tage des Vorjahres; in Arvsa befanden

sich am 1, September 593 (1992: 487) Gäste; in Tarasp-Schuls-Vulpera betrug
die Zahl der diesjährigen Gäste bis 31, August 5994 (4244), bis Ende der Saison
5233 gegen 4499 im Borjahre, — In Savognino hat sich ein Kurverein gebildet,
der beabsichtigt, den dortigen Gästen durch einzuführende Verbesseruilgcn den

Allsenthalt angenehmer zu gestalten, — Der schweizer, Huteliervcrein pflegt seit

Jahren Hotclangestellten für mehrjährige treue Dienste ein Diplom und eine

Prämie zu erteilen, dieselbe besteht bei 15 Dieustjahren in einer goldeneil, bei
1V Dienstjahren in einer silberneu und bei 5 Dienstjahren in einer bronzenen
Verlogne oder Broche, Dies Jahr erhielten 21 Angestellte des Kurhauses St,
Moritz die goldene, 1,3 die silberne und 14 die bronzene Verlogne oder Broche,
3 Angestellte des Hotels Enderlin ill Pontresina die goldene, 2 die silberne, l> die

bronzene Breloque oder Broche, je ein Angestellter des Hotel Kursaal Maluja die

die goldene, die silberne und die bronzene Breloque oder Broche und 1

Angestellter des Hotel Kong in Schuls die bronzene,
Bau- und Stratzenwesen. Anfangs des Monats haben bic Herren

Bundesrat Ruchct und Oberbnuingcnieur Morlvtt die Nollavcrbauungcn
inspiziert, - Zur Ergänzung der Znurorrektiou aus Gebiet der Gemeinden Madu-
lciu und Zuoz hat der Bundesrat einen Beitrag von 49 Pruz, der Kosten, im
Maximum Fr. 29,999 bewilligt, — Nach dem Hos Jenninsbcrg beabsichtigt die

Gemeinde Filisur, zn welcher dieser gehört, eine 3,5 Meter breite Straße zu bauen.

Um eine allzu große Steigung zu vermeiden, ist es nötig, die Straße eine Strecke

weit durch einen der Gemeinde Wiesen gehörenden Wald zu führen, wvzu Filisur
die Exprvprintimisbefugnis beim Kleinen Rate nachsuchte, — Die Interessenten
einer Scarlstraßc stellen an den Kleinen Rat das Gesuch, die Straße nach Lü
derart zu bauen, daß sie als erstes Teilstück einer Scarlstraßc gelten könne, die

einmal das Iluterengadin mit dein Umbrail und Südtirvl verbinden svll.
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Forstwesen. Auf Anordnung des Kleinen Rates findet iin Einverstilud-
nis mit dem Bundesrat in Tamins vom 27. September bis 13. Oktober ein

kantviialer Bildnugskurs für Revierforster statt. Kurslciter ist Herr Forstiufpektor
Enderliu, Hilfslehrer Herr Forstvcrwalter H. Walser in Tamins.

Landwirtschaft und Viehzucht. Der Kleine Rat hat die Statuten der

Viehversicherungsgesellschaft Andeer-Clugin genehmigt. — Im Schoße des in
Rudels versammelten Bicnenzuchtvereins des Domleschg hielt Herr Pfr. I. Obrecht
einen Vertrag liber die Einwinternng der Bienen. — An der srhwciz.
landwirtschaftlichen Ausstellung in Frauenseld erhielten folgende bnndnerischc Aussteller
Auszeichnungen: In der Abteilung Forderung der Landwirtschaft: Landwirtschaftliche

Schule Plantahvf: Ehrendiplvm: Direktor G. Glüttli lnls Privataus-
steller: silberne Aiedaillc: Gemeinde Brigels: Chrenmeldung; in der Abteilung
Forstwirtschaft: Kant. Forstinspektorat: Ehrendiplvm; A. Henne. Forstverionlter,
Chur: bronzene Aiedaille; Roner, Fvrstgärtncrei Zernez: bronzene Biedaille;
Schweiz. Klenganstait A. G., Zernez: Ehrenmeldnng; in der Abteilung Obstbau:
Obstbankommifsivn Chur: Preis 1. Klasse, Plantnhos: silbervergoldete Niedaille

Abteilung Weinbau: Bischöfliche Verwaltung Chur: silbervergoldete Medaille;
A. Boner zur Krone Malans: 2 silberne?Redaillen; Kuoni und Tanner, Minenfeld:

silberne Medaille; Lehrer Kunz, Fläsch: silberne Medaille; P. Heldstab
Bialans: 2 bronzene Medaillen; Gub. Sals, Malans: bronzene Medaille;
Kaufmann, Malans: Ehrenmeldung. Abteilung Brnunvieh: Fl. Casparis, Sunnna-
Prada: Preis 2. Klasse a, Plantahof-Lanquart: Preis 6. Klasse b. Bündner Ge-

birgsvieh: a. Stiere: 1. Klasse: Planta, Fürstenau; Viehzuchtgenvssenfchaft Aenßerer
Heinzenberg. 2. Klasse: Viehzuchtgcnosfenschast Brienz; Biehzuchtgenossenschaft

Brigels; Viehzuchtgenossenschaft Zernez. I«. Kühe I.Klasse: Simon Braun, Chur,
H. Ahorn, Maienfeld, L. Valär, Jenaz, Brasser, Chnrwalden; 2. Klasse: B. Niggli,
Fiderisau; Plantnhos Lanqnart, I. Battaglia, Campfer, Nat.-Rat Risch, Chur;
3. Klasse: Joh. Zimmcrntnnn, Sans, Anton Camcnisch, Ruschein. e. Rinder:
I. Klasse: H. Jvslcr, Jenaz, 3. Klasse: P. Heldstab, Malans, Plantahvf, Lan-
quart, I. M. Rofflcr, Luzcin, Ai. Laniccn, Farn. Abteilung Kleinvieh: a. Schweine:
2. Klasse: Plantahvf, Lanqnart. d. Schafe: 3. Klasse: Steiner, Luzcin.
Ehrenmeldung: Salzgcber, Luzein, Präsident Henni, Obersaxen. Abteilung Feldbau:
Plantahvf, Ehrendiplvm, Planta, Canova, silberne Medaille, Caderas, Schnaus,
bronzene Medaille. Abteilung Obstbau: P. Heldstab, Malans, 2 silberne
Medaillen, Kaufmann, Malans, bronzene Medaille, G. Salis, Malans, bronzene
Medaille. Abteilung Schweine: Fl. Casparis, Summaprada. Preis 2. Klasse

Plantahvf, Lanqnart, Preis 3. Klasse, Abteilung Bienenzucht: Preis 2. Klasse:

Oberl.-Biencnzüchterverein, A. Biveroni, Brail, B. Caviezel, Tomils, G. Frigg, Sent,
M. Nold, Sent; Ehrenmeldung: A. Barth, Davvs-Glaris, Pank. Caprez, Trinser-
mühle, L. Augustin, Alvaschein; Abteilung Rindvieh: Viehzuchtgenvsseuschaft

Jenaz: Zuchtfamilienpreis. Abteilung Feldbau: A. Muvth, Brigels, bronzene
Medaille. Abteilung Gartenbau: N. Kicblcr, Plantahvf, Preis 2. Klasse. — Am
Zuchtstiermarkt in Zug erhielten Prämien: Ant. Camenisch, Sarn, Biehzuchtgenossenschaft

Aenßcrer Heinzenberg, I. B. Marngg, Präz, Anstalt Plantahvf,
Viehzuchtgenvssenfchnft Flerden-Urmcin, Andr. Camcnisch, Sarn und Viehzucht-
genossenschast Malans.

Jagd- und Fischerei. Die Hochwildjagd war dies Jahr sehr wenig
ergiebig; vom 1. bis 21. September wurden in der Wildprethandlung Th. Do-
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mcnig in Chur eingeliefert 187 Gemsen. 15 Hirsche und 15 Rehe. — Im Mnnster-
tal hat sich nu Bar bemerkbar gemacht,

Äirmcnwcsett. Einer unbemittelten Fran wurde vvm kleinen Rate der

Eintritt in die Lvenbtcilnug der Anstalt Waldhans gestattet,
Sanitäts- ittlö Veterittärwcsc». Vom Sö, August bis 25, Sept, kaincil

von Jnfettiviiskrankheiteli vorn Wilde Blatern in Bonnduz und Flims: Aiasern
in Nions, Jlnnz, Scth, Schuls, Ponte und Chnr: Scharlach in Stürvis, Fetan,
Manas-Rcmüs, Snmaden (Spital! und Chnr; Keuchhusten in Flerdcn und Arosa;
Diphteritis in Berechn, Schlenis, Rcischen, Bondo, Samaden (Spital) und Chnr:
TyphnS in Bergnn, Savngnino, Samaden nlid Gronv; Parotitis in Safien,
Todesfälle an Tuberkulose wurden einberichtct aus Brusio, Poschiavv, Sent und

Bcvers je 1 Fall, 5 Fälle aus Chnr, — Das Krankenhaus Davos beherbergte
1902 558 Patienten mit 1001 Verpflcgnngstagcn, Davon waren 198 Vtitgliedcr
des Krankenvcreins Davos, die unentgeltliche Pflege und Behandlung genießen,

mit 2199 Verpflcgungstagcn, und 140 zahlende Patienten mit 2105 Verpflcgungs-
tagen, 0 Patienten, darunter 2 Vcreinsmitglieder, sind gestorben: alle übrigen
konnten, teils geheilt, teils bedeutend gebessert, entlassen werden: 101 wurden
chirurgisch, 177 medizinisch behandelt. Von den 205 männlichen und 151

weiblichen Patienten waren 155 Protestanten, 185 Katholikeil, Ihrer Nationalität
nach waren 182 Schweizer (davon 25 Davvser, 81 andere Bündncr), 70 Italiener,
50 Deutsche, 55 Oesterreicher und 1 Däne, — Für ein Untereugadiuer Spital
sind bereits Fr, 10,000 eingegangen, — Der Kleine Rat hat die Abhaltung eines

5 Monate dauernden Hebammenkurfcs beschlossen und zum Leiter desselben

gewählt Herrn Dr, Jb, Bossi, — Ein Metzger wurde wegen Ucbcrtrctung des

Lebensmittelpvlizeigesetzes (Mchlzusatz in Würsten) in eine Buße von Fr, 50

verfällt. Den 11, Sept, sand in St, Moritz die Versammlung des bünduerischcn

Acrztevcreins statt, welche von 21 Mitgliedern besucht war. Unter den geschichtlichen

Verhandlungen bildeten die wichtigste die Revision der Statuten, Als
nächster Versammlungsort wurde Jlanz bestimmt, Herr Dr, L- Mutschler hielt
einen Vertrag über die Mikroorganismen in der Luft von St, Moritz, Herr Dr, Rolda
einen solchen über einen Fall von cvngenitalem Riesenwuchs de) rechten Daumens,
— Am 9, und 10, Sept, hielt der schwciz, Apvthekcrverein seine 59. Jahresversammlung

in Chur und Thusis ab, Herr Hauser von Zürich hielt einen Bortrag
über >das pharmazcutischc Hilfspersonal, Der Versammlung wohnten zirka 00

Teilnehmer bei. Nächster Versammlungsort Zürich, — An Rauschbrand sind im
Monat September in Splügen, Süs, Fanas, Secwis i, P,, Molinis, Brigels,
Disentis und Medels i, O, je 1 Stück Rindvieh umgestandcn; in Zcrnez, Untervaz,
St, Maria i, M,, Chur und Peist sind Stäbchcnrotlauf und Schweineseuche

aufgetreten, — Um die Gefahr der Einschleppung der Maul- und Klauenseuche zu

vermeiden, hat der Kleine Rat den Metzgern im hcrwärtigen Kantvnstcil mit
Ausnahme von Chur und Davos vom 1b, Sept, bis 15, Okt, die Einsuhr von

fremdem Schlachtvieh verboten-, nachträglich wurde dieselbe vom 20, bis 28, Sept,
auch den Metzgern in Chur untersagt, — Der Kleine Rat hat die in mehrere

Bichinspektoratskrcise geteilten Gemeinden aufgefordert, für den Fall, daß sie diese

Teilung auch in Zukuust beibehalten wollen, dafür zu sorgen, daß der Viehvcrkehr
zwischen den verschiedenen Kreisen in gesetzlicher Weise vor sich gehe, d, h, so wie

zwischen Gemeinde und Gemeinde, — Drei Studierenden der Tierheilkunde wurden

vvm Kleinen Rate Stipendien im Betrage von je Fr 125 bewilligt, — Den
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'27, und 26, Sept, versammelte sich in Chur der Verein der schweizerischen

Tierärzte: zirka 70 Mitglieder nahmen an der Versammlung teil, Herr Prvfessvr Dr,
Guillebeau in Bern hielt einen Vortrug über Enterentzündungen, Herr Professor
Hirzcl in Zürich referierte über Metallnähte und plastische Operationen, und Herr
Kantonsticrarzt Jsepponi in Chur über das bösartige Katarrhalfieber des Rindes.
Außerdem beschäftigten mehrere geschäftliche Traktanden die Versammlung, An
diese schloß sich Montag nachmittags ein Ausflug nach dem Emgadin, Für den

Empfang des Vereins hatte der Kleine Rat einen Beitrag von Fr, 200 bewilligt,
Wohltätigkeit. Für die Familie des verunglückten Führer Seb, Platz

sind in den Hotels von Pontresina Fr, 10,877, in den Hotels von St, Moritz
Fr, 3770,15 gesammelt worden,

Alpeutlub rnd Bergsport. Das Fest des 6, M 0,, welches den 12,,
13, und 11, Sept, in Pontresina stattfand, war von zirka 000 Teilnehmern besucht,

so zahlreich, wie keines seiner Vorgänger, Sämtliche geschäftlichen Traktanden
wurden in der Dclegiertenversainmlnng und in der Generalversammlung gemäß
den Antrügen des Zentralkomitees erledigt. Das Zentralkomitee wurde für die

nächsten vier Jahre der Sektion Wcißenstein in Solothnrn übertragen und als
Zentralpräsident gewählt Herr Oberrichter Dr, Schöpfer, Das nächster Klubfest
findet im Jahre 1005 in Engclberg unter dem Präsidium von Hrn, Lnndammann
Businger in Staus statt, Herr Dekan Hosang hielt einen Vortrag „Zur
Kulturgeschichte des Obcrengadins", Das in jeder andern Hinsicht außerordentlich schone

Fest war vom Wetter gar nicht begünstigt, es konnten deshalb von den

vorgesehenen Touren die meisten nicht ausgeführt werden, immerhin bestiegen eine

Anzahl Clubisten den Piz Languard und zirka 50 machten der Bvvalhütte einen

Besuch, — Die Sektion Pforzheim des 11, und 0, MV, läßt einen Kvstenvoran-
schlng machen über Erstellung eines Weges von Ilina nach Tchlinig und Mals,
— Beim Abstieg vom Scesaplana wollten drei junge Touristen von Konstanz
abkürzen und verirrten sich: während der eine nach langem Herumirren endlich
wieder auf den rechten Weg geriet, verstiegen sich die beiden andern derart, daß
sie weder vor- noch rückwärts mehr konnten und hungernd und frierend die

Nacht in ziemlich gefährlicher Lage zubringen mußten, bis am nächsten Morgen
Hilfe kam und sie aus ihrer peinlichen Situation befreite,

Militär- und Tchicßwcscn. Vom 7, bis 0, Sept, machte die Rekrutcn-

schule einen Ausmarsch nach St, Peter, von dort nach Fideris und durchs Prätti-
gau wieder zurück nach Chur, — Den 11, Sept, wurde die Rckrutenschulc
entlassen, dafür rückten den 17, die Teilnehmer der 3, Untervffiziersschule und der

Offizicrsbildungsschule auf dem hiesigen Wasfenplatze ein, — Bon 000 Mann,
die sich zur diesjährigen Rekrutierung stellten, wurden 382 als tauglich befunden,
110 zurückgestellt und 105 als untauglich erklärt. Von bereits Eingeteilten
stellten sich zur sanitarischen Untersuchung 108 Mann,

Turnwcscn. Der Turnverein Davos hielt den 0, Sept, ein Preisturnen
ab, an welchem sich auch Mitglieder der Sektionen Klosters und Arosa beteiligten,

— Den 27. Sept, fand in Chur das nvrdostschweizcrische Schwingfest statt. Dem

Organisationskumitee war vom Kleinen Rate ein Beitrag von Fr, 200 bewilligt
worden. Von 210 Altgemeldeten erschienen 151, davon traten 120 als Schwinger
an, die übrigen als Spezinlturncr, Der Verlauf des Festes war ein befriedigender
dank der Opserwilligkeit der Churer Bevölkerung konnten eine große 'Anzahl von
Preisen ausgeteilt werden; mit Kränzen gekrönt wurden Glanzmann von Ölten,

Siegrist von Wintcrthur, Hvuegger von Baden und Walder von Uetikvn,
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Kunst und geselliges Leben« Dei? 28, September eröffneten Herr
Professor Döring fCellv) und Frau fPiauoi aus Cvbnrg und Frl, Buff, Conzertsängeriu,
mit einem im Hotel ,,Steinbeck" in Chnr vcrnustnlteten Konzerte die diesjährige
Kvnzcrtsaisvn,

Vündncrische Litteratur. Im Auftrag des Oberländer Verkehrsvcreins
hat Herr Prof. Dr, Dnrnuzer einen Führer durehs Oberland geschrieben, für den

auch Herr Prof, H, Muoth einen geschichtlichen Beitrag geliefert hat. Das sehr

reich illustrirte und außerordentlich viel Stoff enthaltende Büchlein ist unter dem

Titel „Illustriertes Bündner Oberland" als Nr. 2ö0 der Europäischen Wauder-
bilder im Art, Institut von Orcll Füßli in Zürich erschienen, — Im Selbstverlag
von Herrn Pfarrer Bär in Castiel erschien „Die schweizerische Amazone", Abenteuer

Reisen und Kriegszüge der Frau Oberst Engel geb, Egli, von Langwies,
— Auch der Bündner Kalender pro 1304 ist wieder erschienen,

Schenkungen uud Vermächtniste. Frl, Anna Curtin in Sils i, E, hat
dem dortigen Schul- und Pfrundfond je Fr, 1000 geschenkt. — Aus einem Trauer-
Hause wurden der Anstalt Foral Fr. 300 zugewendet, — Der kürzlich in Dnvos-
Platz verstorbene Herr Georg Ardüser vermachte der Landschaft Davos zum Zwecke
der Errichtung eines Absvndcrungshauses bei gemeingefährlichen Epidemien Fr,
4000, für den Armenfond Fr, 1000, dein Verein zur Errichtung einer bündnerischen

Lungenheilstätte Fr, 1000, dem Hilfsverci» für unbemittelte Lungenkranke
schweizerischer Nationalität in Davos Fr, 1000, dein Krankenhaus Davos Fr, 1000,

total Fr, 8000,

Totcntascl. In Schuls ist Herr F. Füllte von Schlcins gestorben. In
seinen jungen Jahren war derselbe nach Amerika ausgewandert, wo er in Caracas
eine bedeutende Chocoladcufabrik gründete, die heute noch blüht. Vor 12 Jahren
baute er in Schuls eine Villa, in der er regelmäßig den Sommer verlebte und
letztes Jahr in deren Nähe das Hotel Viktorin,

Nnglückssälle und Verbreche«. Den 20, Juli 1300 ist Führer Giov,
Godli von Giarsun auf dein Rückwege von Klosters nach Ginrsun spurlos
verschwunden, Die schon damals ausgesprochene Vermutung, Godli sei in eine

Glescherspaltc gefallen, hat sich als richtig erwiesen; anfangs des Monats hat
Führer Guter von Klosters dessen Leiche in einer Gletscherspalte am Vcrstancla-
horn gesunden, — Bei der Heimkehr vom Beerenlesen sind den 0, Sept. zwei

Töchter über einen Felsen im Schwarzwald bei Chnr abgestürzt, beide mußten
ins Spital gebracht werden, — Am nämlichen Tage ist ein junger Bursche beim

Abstieg vom Montnlin gefallen und hat sich einige Verletzungen geholt, — In
der Nähe von Bcvers fanden Knaben Dyiinmitpntronen; als sie später mit
denselben spielten, explodierte eine und riß einem Knaben 3 Finger weg, — Aus

einer Säge in Klosters wurde den 8. Sept. der Säger Jann Pitschen Deuuth
von der Transmission erfaßt und auf schreckliche Art zerrissen und getötet, —
Beim Beerenlescn wurde eine junge Tochter in Klosters derart von einem herab-
rvllenden Steine getroffen, daß sie einen doppelte» Armbruch erlitt, — Am

Murettopaß wurde ans Schwcizcrgebiet die Leiche eines Mannes aus dem Malencotale

aufgefunden: derselbe wollte im Juni den Paß überschreiten, geriet ins
Unwetter und erfror. Die Seinigen glaubten, er befinde sich im Engadin in Arbeit
und vermißten ihn darum nicht, — Bei St, Bittvre wurde eine taubstumme Person

überfahren und bedenklich »verletzt, ---- Ebendaselbst machte sich ein junger Bursche

*) Vergl. „Bündnerisches Monatsblatt", Jahrgang 1900, Seite 199.
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mit ciner geladenen Flink zu schaffen, Plötzlich ging der Schuß los und verletzte
ih>: schwer. — Den 1<>. verunglückten beinr Tunnelbau bei Bcrgün zwei italienische

Arbeiter; dieselben wollten nachsehen, weshalb eine geladene Mine nicht lvsgehe,
plötzlich explodierte diese und tütete beide. — Am 3. Sept. wurde das Darf Eins
von ciner größern Fenersbrunst heimgesucht, 18 Häuser und IS Ställe standen
wenige Minuten nach Ausbruch des Feuers in hellen Flammen, dieselben sind

niedergebrannt und 22 Familien obdachlos. Mit knapper Not gelang es

dem Post- und Telcgraphenbeamten, den Telegraphenapparat und die Bureau-
utcnsilien zu retten. Die Hydranten arbeiteten vortrefflich und ihnen vor allem
ist es zu verdanken, daß das Feuer nicht weiter um sich griff. Die Gebäulich-
kciten waren alle versichert, doch meist zu niedrig, Mobiliar und Vorräte nur
zum kleinsten Teil, so daß ein ungedeckter Schaden von 90MV Fr. bleibt.
Verschuldet wurde das Unglück durch einen Knaben, der in einem Stalle mit
Zündhölzchen hantierte. — In der Nacht vom 5. September brannte auf Kunkcls
ein Doppelstall samt Scheune und Heuvorrat nieder. — Den 18. Sept. abends

gingen im Maiensäß Foppa ob Haldenstciu 2 Ställe und 1 Maiensäßhütte im
Feuer auf. In beiden letztern Fällen wird die Brandursache auf Fahrlässigkeit
von Jägern zurückgeführt. — In der Viamala wurden dll von der Alp
heimkehrende Schafe so erschreckt, daß die einen blindlings die Felsen hinaussprangen
und abstürzten, andere in den Rhein hinuutersprangcu; etwa M Stück sind zu
Grunde gegangen. — In der Nüschenalp (in der Tödikette) waren die Hirten
gezwungen, die Schafe, um sie vor dem Einschneien zu schützen, in Schneehütten

zusammenzupferchen; vom 15. bis 19. Sept. konnten sie sie bcisammen-
halten, den 19. mußten sie sie laufen lassen. Vor Hunger hatten die Tiere
einander die Wolle abgefressen. M Stück hat eine Lawine hinweggefegt, die übrigen
waren dem Hungertod? nahe. — In einem Hotel in St. Moritz-Bad wurde ein

routinierter Gauner abgefaßt.

Vermischte Nachrichten. Am 6. und 7. September fand in Chur die

Generalversammlung des schweizerischen Ingenieur- und Architcktenvcrcius statt.
Auf diese hat die bündnerische Sektion desselben eine wertvolle Festschrift
herausgegeben, welche die Entwicklung des bündnerifchen Straßen- und Eisenbahnwesens,
die Wildbachverbammgen, die Waldungen, die Entwicklung des Fremdenverkehrs
und die bündnerifchen Wasserkräfte behandelt. Herr Obcringenieur Hennings
hielt einen Vvrtrag über die Linien der Rhätischen Bahn. Nächster Fcstvrt ist

Zürich. Der Schluß des diesjährigen Festes bildete eine Eisenbahnfahrt ins En-
gadin, wo die Herren in St. Moritz mit der bekannten Gastfreundschaft der En-
gadincr vertraut gemacht wurden. — In der in Eins abgehaltenen Versammlung

der Romania hielt Herr I>r. sur. Pct. Tuvr einen Vvrtrag über romanische
Rechtssprichwörter. — Auf Antrag seiner Altertumskommissivn hat der Churer
Stadtverein dem Stadtrate die Bemalung der Schneiderzunft in altem Stile
empfohlen. — Im Schloße des knth. Arbeitervereins hielt Herr H. Bueler-Deflvrin,
Chemiker, einen Vvrtrag über das eidgen. Lebensmittel-Pvlizeigcsetz. — In
Flims bildete sich eine Aktiengesellschaft zum Zwecke der Beschaffung elektrischen

Lichts für das Dorf und die Waldhäuser. Es ist beabsichtigt, den Flembach zu
fassen, der zur Zeit des Mi limalwasserstandes 29l>H?, im Sommerait) II?. liefert
Zur Beleuchtung des Dorfes reichen 2t>tl III' hin. Das Polizeigericht Davos
verurteilte einen Bauer wegen Milchfälschung, begangen im Wiederholungsfälle,
zu einer Buße von Fr. Wl>, zur Bezahlung der Gerichtskvsten im Betrage von
Fr. tik und zur Publikation des Urteils in der „Davvscr Zeitung".
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Schmerzlose Zahnvperativneii mittelst Lokalaniistliesie.
Seit Eintritt meines Sohnes Fritz als Zahntechniker kann ich alle

Metall- lind Kimtsclintarbeiten, einzelne Zahne, wie ganze Gcdisse in
kürzester Frist und -zu mäszizen Preisen effektnieren. 38
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